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WETTER  

Eine Welt voller Emotionen, Intrigen
und Leidenschaft erleben
NN-Leser können 3 x 2 Tickets für „Elisabeth –
das Musical“ gewinnen. Seite 8

3. WOCHE ZEITUNG FÜR GOCH UND UEDEM SAMSTAG 18. JANUAR 2025

Der jecke Nachwuchs erobert die
Gocher Karnevalsbühnen
Prinz Phil I., Prinzessin Runa I. und ihre Heroldin
Julia sind in die Session gestartet. Seite 24

Gemeinsam kochen und einen
unterhaltsamen Abend verbringen
Kochkurs für Männer bei der VHS Goch
mit Christian Protze (Bild). Seite 2
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GOCH. Seit nunmehr 150 Jah-
ren ist der Gocher Musikverein
ein fester Bestandteil des kultu-
rellen Lebens in der Weberstadt.
Und seit 30 Jahren ist er auch aus
der fünften Jahreszeit nicht mehr
wegzudenken, denn damals legte
eine kleine Abordnung mit ei-
nem ersten Auftritt im Gocher
Sitzungskarneval den Grund-
stein für eine jecke Karriere, die
heute klar im Mittelpunkt der
Vereinstätigkeit steht. Zum Jubi-
läum gönnt sich der GMV nun
sogar eine eigene Sitzung: Am
25. Januar wird im eXcited mit
Familie und Freunden gefeiert –
die Veranstaltung war schon aus-
verkauft, als die Karten noch gar
nicht gedruckt waren.

„Wir freuen uns sehr auf diese
Sitzung“, sagen die Vorsitzende
Mareike Ender und Steffen Be-
niers, musikalischer Leiter des
Musikvereins. Erwarten dürfen
die Gäste natürlich ganz viel Mu-
sik, unter anderem sind ein
Dweilorchester aus den Nieder-
landen und eine Karnevalsband
aus Köln („Tacheles“) mit von
der Partie. Aber auch Büttenre-
den (zum Beispiel „Enne Janze“)
und Tanzgruppen haben sich an-
gekündigt. Ein „Best-of “ sozusa-
gen. Oder „Musikverein &
Friends“. Denn von Letzteren hat
der GMV in Goch und Umge-
bung eine ganze Menge – und
viele zeigten sich sofort begeis-
tert vom Jubiläumsspecial und
sagten gern zu. Rund 25 Auftritte
stehen zudem in dieser Session
für den GMV selbst an. An ei-
nem Abend geht es sogar mit
dem Bus „auf Tour“. Da stehen
vier Auftritte auf dem Pro-
gramm. Schließlich soll es ja
Spaß machen und nicht in Stress
ausarten. Und gut für die Ge-
meinschaft ist es natürlich auch.
„In den letzten Jahren gab es im-
mer mehr Anfragen“, freut sich
Beniers und führt das auch dar-

auf zurück, dass sich der GMV
seit einigen Jahren ganz auf die
Karnevalssparte konzentriert.
„Wir sind dadurch viel besser ge-
worden“, stellt er fest. Zudem
freut es ihn, dass gute Livemusik
– auch allgemein – wieder mehr
wertgeschätzt wird.

Der „Schnitt“ für den Gocher
Musikverein kam 2018, als der
bisherige Dirigent nicht mehr
zur Verfügung stand und man
gemeinsam beschloss, sich aus
der konzertanten Blasmusik zu-
rückzuziehen. Bis zu diesem
Zeitpunkt gab es noch die gro-
ßen Jahreskonzerte. „Wir haben
uns intensiv damit auseinander-
gesetzt“, sagt Beniers, der 2008
die Leitung der internen Karne-
valsabteilung übernommen hat-
te. Schnell wurde deutlich, dass
es in Richtung Karneval und
Stimmungsmusik geht. Trotz-
dem, betont Beniers, sei man
stolz auf die 150-jährige Ge-
schichte des Vereins. Entstanden
aus dem Musik- und Gesangs-
verein Eintracht, widmete man
sich zunächst fast ausschließlich
kirchlichen Anlässen. Die instru-
mentale Musikergruppe kristalli-
sierter sich 1875 zu einem eige-

nen Verein heraus, dem Gocher
Musikverein. Nun ist daraus der
GMV geworden, der sich eben
dem Karneval verschrieben hat.
Schon ein Jahr nach Gründung
der „Abteilung“ durfte man 1996
erstmals das Gocher Prinzen-
paar, Josef III. (Jansen) und
Yvonne I. (Radant) von der 1.
G.G.K. Rot-Weiß 1956, beglei-
ten. 1999 waren es dann Josef IV.
(Polders) und Katrin I. (Janßen,
Vrouwenpoort), 2003 Franz III.
(van Berkum) und Sabrina I.
(Visser, 1. G.G.K. Rot-Weiß),
2008 Ulrich II. (Daniels) und Ni-
cole II.(van de Kamp, Vrouwen-
poort), 2013 Jörg I. „Gonzo“
(Günzel) und Mareike II. (Kreb-
ber, 1.G.G.K Rot-Weiß), 2017 Jo-
hannes IV. „Poldi“ (Polders) und
Lisa I. (Verpoort, Vrouwen-
poort) und 2021 Achim I. (Ver-
rieth) und Svenja I. (Lange, 1.
G.G.K Rot-Weiß).

2018 begleiteten die Gocher
zum ersten Mal auch einen Kle-
ver Prinzen, Prinz Maarten den
Lachenden. Ein weiteres Mal
konnte man sie im vergangenen
Jahr in der Klever Prinzengarde
erleben. Da begleiteten sie Prinz
Benedikt den Kreativen. „Das

macht schon richtig Laune“, sa-
gen Beniers und Ender, räumen
aber auch gleich ein: „Das kann
man nicht jedes Jahr machen.“
Allein für dieses Jahr habe es vier
entsprechende Anfragen gege-
ben. „Aber das ist einfach noch
einmal eine ganz andere Num-
mer und viel zu zeitintensiv und
aufwendig, um das jedes Jahr
durchzuziehen“, ist man sich ei-
nig. Erst 2028 soll es wieder so
weit sein. Das begrüßt auch der
„feste Stamm“, der aktuell aus
rund 33 Musikern besteht. Sie
sind sich auch einig, wenn es um
die Aufstellung als Karnevals-
truppe geht. „Wir möchten bei
unseren Wurzeln bleiben und
nicht die ganz großen Säle be-
spielen“, sagt Beniers. Unplugged
auftreten, das sei ihnen wichtig.
„Wir bleiben eine reine Kapelle
und werden nicht zur Band“,
stellt er außerdem klar. Trotzdem
werde natürlich stets am Ausbau
des Repertoires gearbeitet. Dazu
gehört nicht nur, dass man die
neuesten Sessions-Hits mit auf-
nimmt und die Karnevals-Klas-
siker (zum Schunkeln) be-
herrscht, sondern eben auch par-
tytaugliche Stücke spielt. Neu ist
zum Beispiel ein 80er-Jahre-
Medley, und auch die Neue
Deutsche Welle und „Links
Rechts“ sind in diesem Jahr mit
dabei.

„Viele unserer Musiker ma-
chen auch in anderen Vereinen
mit“, nennt Ender einen aus ihrer
Sicht weiteren Vorteil der Fokus-
sierung auf die jecke Session.
„Wir haben nur in dieser Jahres-
zeit viel zu tun und in der restli-
chen Zeit unterstützen unsere
Mitglieder gern andere Vereine,
die eben nicht diesen Schwer-
punkt haben“, sagt sie. Wer
möchte, könne durchaus auf ver-
schiedenen „Hochzeiten tanzen“.
Oberstes Gebot: „Hauptsache, es
macht Spaß!“ Verena Schade

„Hauptsache, es macht Spaß!“
Der Gocher Musikverein feiert in diesem Jahr 150-jähriges Bestehen – Jubiläumssitzung am 25. Januar

Freuen sich auf die Jubiläumssitzung und eine geschäftige Session:
Mareike Ender und Steffen Beniers. NN-Foto: vs

KREIS KLEVE. Gewalt kann
sich auf vielen Wegen abspielen.
Häusliche Gewalt, sexualisierte
Gewalt und Partnerschaftsgewalt
sind einige Beispiele. In Zusam-
menarbeit mit dem Familienbil-
dungswerk der Awo Kreisver-
band Kleve bietet die Kreispoli-
zeibehörde Kleve am Montag,
20. Januar, 18 bis 19.30 Uhr, ei-
nen Vortrag zum Thema: „Ge-
walt gegen Mädchen und Frauen
– für ein sicheres Gefühl“ an.
Kriminalhauptkommissarin Ste-
fanie Bodden-Bergau wird unter
anderem über polizeiliche Fak-
ten von sexuell motivierter und
gewalttätigen Übergriffen gegen

Frauen, das Erkennen sowie Ver-
meiden von schwierigen Situati-
onen und dem geeigneten Ver-
halten in bedrohlichen Situatio-
nen referieren. In dem Vortrag,
der für Frauen und Mädchen ab
16 Jahren angeboten wird, wer-
den auch rechtliche Einblicke in
den Bereich der Sexualdelikte so-
wie Möglichkeiten und Chancen
von Gegenwehr thematisiert. Er
findet im FZ Mäuseburg, Ver-
hoolenweg 26, statt. Die Anmel-
dung per Mail an awo-fbw
@awo-kreiskleve.de oder unter
Telefon 02821/7364727 unter
Nennung der Kursnummer
(K25-GF1) erfolgen.

„Für ein sicheres Gefühl“
Awo-Familienbildungswerk und Kreispolizei Kleve

Der Gocher Musikverein spielte am Abend der glanzvollen Prinzenkür die Standarten der karnevalstreibenden Vereine in den Saal, den komplett
ausverkauften „Gocher Gürzenich“. NN-Foto: Gerhard Seybert

AKTUELL  

Die Brückenstraße in Goch muss
zwischen der Feld- und der Wie-
senstraße aufgrund von Arbeiten
am Kanalsystem voll gesperrt
werden. Genehmigt ist die Maß-
nahme ab kommenden Montag,
20. Januar, längstens bis zum 31.
Januar. Eine Umleitung über die
Feldstraße, die Reiscopstraße
und die Wiesenstraße wird aus-
geschildert. Die Stadt Goch bittet
um Verständnis.

Kanalarbeiten: Sperrung
der Brückenstraße

Das Konzert der „Cavern Beat-
les“ am kommenden Mittwoch,
22. Januar, 20 Uhr, im Gocher
Kastell, fällt aus. Das hat der Ver-
anstalter der Stadt kurzfristig
mitgeteilt. Aktuell steht noch
nicht fest, ob es einen Ersatzter-
min geben wird, für den die bis-
lang gekauften Karten ihre Gül-
tigkeit behalten, oder ob das
Konzert ersatzlos ausfallen muss.
Der Veranstalter gibt an, dass Ti-
ckets bei den Vorverkaufsstellen,
bei denen sie erworben wurden,
zurückgegeben werden können.
Weitere Infos unter Telefon
0531/346372 oder per E-Mail an
tickets@paulis.de

Konzert der „Cavern
Beatles“ fällt aus

ABSAGE  

Das Städtische Gymnasium
Goch öffnet am Samstag, 25. Ja-
nuar, von 10 bis 13 Uhr seine Tü-
ren für Schüler der 4. und 10.
Klassen sowie deren Eltern. Ge-
boten werden unter anderem ei-
ne Präsentation des gymnasialen
Bildungsangebots und des Schul-
profils, Führungen durch das
moderne Schulgebäude und die
Fachräume, Präsentationen von
Projekten und Unterrichtsergeb-
nissen, interaktive Angebote und
Mitmach-Aktivitäten für Kinder
und Jugendliche, Informations-
stände zu verschiedenen Fachbe-
reichen, AGs und besonderen
Förderprogrammen, Einblicke in
digitale Lernmethoden sowie die
umfangreiche Medienausstat-
tung der Schule. Weitere Infos:
www.gym-goch.de.

Tag der offenen Tür am
Gocher Gymnasium

BILDUNG  
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